Liebe Familien, liebe Eltern unserer Kita,
wir möchten Sie heute über eine wichtige Entwicklung informieren, die unsere Kita betrifft. Wir als Kirchengemeinde denken zurzeit aktiv darüber nach, ob wir die Verantwortung für unsere Kita mit anderen Kitas anderer evangelischer Kirchengemeinden in eine größere gemeinsame Trägerschaft übergeben wollen. Dabei ist es unser Ziel sicherzustellen, dass unsere Kita weiterhin eine liebevolle, sichere und fördernde Umgebung für Ihre Kinder bleibt.
Eventuell haben Sie von diesen Plänen schon einmal etwas gehört. Nun möchten wir Sie an unseren Überlegungen teilhaben lassen. 
Eine Entscheidung ist zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht getroffen worden. 
· Warum diese Veränderung?
Diese Gedanken haben verschiedene Gründe. 
1. Der Rückgang von Kirchenmitgliedschaften führt dazu, dass die personelle Ausstattung in den Kirchengemeinden (Trägerverantwortliche) geringer wird.
2. Die ehrenamtlichen Gemeindekirchenräte (GKR) können die Vielfalt der Trägeraufgaben nicht mehr umfänglich erfüllen.
3. Die Anforderungen an die Qualität der Träger und der Kindertageseinrichtungen sind in den letzten zwei Jahrzehnten immens gewachsen. 
4. Um diese Aufgaben professioneller als bisher erfüllen zu können und die Arbeit in den Kitas weiter zu stärken.
5. Die Kirchengemeinde könnte sich künftig stärker auf die inhaltliche Arbeit mit den Kindern konzentrieren, während die Trägerschaft qualitativ besser aufgestellt wäre.
· Was würde das konkret für Sie bedeuten? 
· Die Verträge und die Betreuung bleiben, so wie sie sind:
· Öffnungszeiten 
· die Kita-Leitung und die pädagogischen Fachkräfte erhalten alle die Möglichkeit zum neuen Kitaträger zu wechseln und bleiben weiterhin ihre ersten Ansprechpartner:innen
· die Inhalte der pädagogischen Arbeit, die pädagogischen Konzepte bleiben bestehen
· die kirchliche Gemeinschaft bleibt unterstützend beteiligt
· Was ändert sich?
· Ansprechpartner:innen des Trägers

· Verträge und Betreuungssituation bleiben unverändert: 
Die bestehenden Verträge Ihrer Kinder würden in der Form bestehen bleiben, wie sie abgeschlossen wurden. Ihre Rechte als Familien und die organisatorischen Abläufe bleiben unverändert bestehen, auch wenn sich die Trägerschaft ändern würde.

· Wer wäre denn der neue Träger? 
Im Ev. Kirchenkreisverband Berlin Süd-West (KVA) haben wir Ansprechpartner:innen, die die Gründung eines gemeinsamen evangelischen Kitaträgers planen. Diese machen uns das Angebot neben den vielen administrativen Aufgaben, die sie bisher schon für uns leisten, auch die Aufgaben der Trägerschaft zu übernehmen. Dieses Angebot wird allen evangelischen Kitas in den Kirchenkreisen Steglitz und Teltow-Zehlendorf unterbreitet.
Im Ev. Kirchenkreisverband entsteht das „Ev. Kitawerk Süd-West“, das die Trägerschaft der Kitas bildet, die dahin wechseln möchten. 
Folgende Ansprechpartner:innen gibt es dort: 
· Vorständ:in
· Pädagogische Leitung
· Kita-Fachberatung
Mit diesen Ansprechpartner:innen kommunizieren wir regelmäßig.
· Nächste Schritte 
Der neu gewählte Gemeindekirchenrat (GKR) informiert und berät sich.
Sie erhalten von uns weitere Informationen, sobald konkrete Schritte festgelegt sind bzw. Entscheidungen getroffen wurden. 
Wir informieren Sie rechtzeitig, falls es zu konkreten Anpassungen kommt, wie z.B. die Änderung der vertraglichen Ansprechpartner:innen für Sie. 
· Bei Fragen: Zögern Sie bitte nicht, sich bei uns zu melden. Wir stehen Ihnen gerne für ein persönliches Gespräch zur Verfügung.
Vielen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung. 
Mit freundlichen Grüßen
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